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Cusp Capital: Namhafte VC-Investoren starten 300 Mio. Euro-Fonds für die nächste 
Generation europäischer Technologie-Champions 

• Das Team rund um Christian Winter, Jan Sessenhausen, Helmut Klawitter und Wilken 
Engelbracht setzt früh auf disruptive Trends und Start-ups 

• Christian Winter, General Partner von Cusp Capital: „Nach unseren Investments in 
Klarna, Zalando oder Delivery Hero wollen wir auch die nächste Generation der 
europäischen Technologie-Champions finanzieren“ 

• European Investment Fund, KfW Capital, RAG-Stiftung, NRW.BANK sowie namhafte 
Family Offices und Unternehmer*innen als Fondsinvestoren mit an Bord 

 

Essen/Berlin, 20. April 2021. Mit Cusp Capital geht ein neuer Venture-Capital-Investor aus 
Deutschland an den Start. Das Team rund um Christian Winter, Jan Sessenhausen, Helmut 
Klawitter und Wilken Engelbracht hat in den letzten zehn Jahren zahlreiche schnell 
wachsende Technologie-Unternehmen finanziert und die deutsche und europäische Venture 
Capital- und Startup-Szene maßgeblich mitgestaltet. Heute sind diese Unternehmen in 
Summe mehr als 80 Mrd. Euro wert. 

Das Fondsvolumen von 300 Mio. Euro wird in junge Technologieunternehmen in ganz Europa 
fließen. Ziel-Investments sind vor allem Unternehmen, die mit Software- und 
Technologielösungen globale Märkte erschließen können. Zu den Investoren zählen neben 
institutionellen Investoren wie dem European Investment Fund, KfW Capital, der RAG-Stiftung 
und der NRW.BANK zahlreiche Family Offices und Unternehmer*innen. 

„In die Gründung von Cusp Capital sind unsere Erfahrungen als Investoren aus der 
vergangenen Dekade eingeflossen“, sagt Christian Winter, General Partner von Cusp Capital. 
„Wir haben in verschiedenen operativen Funktionen gearbeitet und mehr als 50 
Frühphasenunternehmen bis zu erfolgreichen Exits und Börsengängen begleitet. Nach 
unseren Investments in Klarna, Zalando oder Delivery Hero wollen wir auch die nächste 
Generation der europäischen Technologie-Champions finanzieren und gemeinsam mit den 
Unternehmer*innen aufbauen.“ 

Aussichtsreiche Technologieunternehmen früh identifizieren 

Cusp Capital analysiert kontinuierlich gesellschaftliche und technische Entwicklungen, die 
über einen Zeitraum von rund zehn Jahren große Umwälzungen mit sich bringen werden. 
Daraus leitet das Team übergeordnete Hypothesen für Investmentfelder ab. Auf dieser Basis 
investiert Cusp Capital gezielt in aussichtsreiche Technologieunternehmen in einem frühen 
Entwicklungsstadium, mit mittleren bis hohen einstelligen Millionenbeträgen beim initialen 
Investment. Für dieses Jahr sind fünf bis sechs Investments geplant. 

„Wir verwenden viel Zeit in die Entwicklung von Investmenthypothesen mit globaler Relevanz“, 
sagt Jan Sessenhausen, General Partner von Cusp Capital. „Über die Hypothesen 
identifizieren wir aussichtsreiche Unternehmen und sprechen mit unserer Expertise 
Unternehmer*innen aktiv an. So begegnen wir ihnen mit einer eigenen Position früh auf 
Augenhöhe, können schnell in eine tiefere Diskussion einsteigen und sie dabei unterstützen, 
ihr Potenzial voll auszuschöpfen.“  
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Investment-Hypothesen adressieren disruptive Potenziale 

Eine der aktuellen Investment-Hypothesen beschäftigt sich mit dem Thema Nachhaltigkeit. 
Cusp Capital erwartet, dass Nachhaltigkeit die Wirtschaft ähnlich fundamental verändern 
wird, wie die Digitalisierung es in den letzten 20 Jahren getan hat. Die Gesellschaft steht erst 
am Anfang eines radikalen Umdenkens, das neue Geschäftsmodelle, eine andere 
Organisation von Lieferketten und einen neuen Anspruch an Unternehmensführung mit sich 
bringen wird. Junge Unternehmen mit digitalen Technologien und Geschäftsmodellen werden 
diese Veränderung antreiben. 

Eine andere These zielt auf digitale Angebote für breitere Bevölkerungsschichten mit 
geringerem Einkommen. Ein Großteil der heute digital verfügbaren Produkte und 
Dienstleistungen geht aus Sicht des Teams von Cusp Capital an den Bedürfnissen und 
finanziellen Anforderungen dieser Zielgruppe vorbei. Verbraucher mit geringem Einkommen 
werden zunehmend im Fokus von digitalen Geschäftsmodellen stehen. In vielfacher Hinsicht 
erfordert das ein neues Denken, zum Beispiel in Bezug auf organisatorische und vertriebliche 
Strukturen. 

Tiefe Verwurzelung in regionalen Ökosystemen mit Standorten in Essen und Berlin 

Der Hauptsitz von Cusp Capital befindet sich in Essen, ein weiterer Standort ist in Berlin. „Unser 
Hauptsitz in Essen - mitten im Ruhrgebiet - ist für uns auch ein Bekenntnis zu der Region, die 
über ein enormes Technologie- und Start-up Potenzial verfügt”, so Christian Winter. „Von dort 
aus investieren wir in ganz Europa." 

 

 

Über Cusp Capital: 

Cusp Capital ist eine Venture Capital Fondsgesellschaft, die eine Analyse von technischen und 
gesellschaftlichen Entwicklungen mit einer über zehnjährigen Investmenterfahrung kombiniert. 
Auf dieser Grundlage investiert Cusp Capital in junge Technologieunternehmen, die globale 
Herausforderungen lösen können. Das Team von Cusp Capital ist seit vielen Jahren Teil des 
deutschen und europäischen Venture-Capital-Ökosystems und war für initiale Investments in 
Höhe von rund 400 Mio. Euro federführend verantwortlich. Heute kommen die Unternehmen auf 
einen Gesamtwert von mehr als 80 Mrd. Euro. Zu den frühen Investments gehörten zum Beispiel 
Zalando, Delivery Hero, Global Fashion Group, brands4friends, Klarna, Scalable Capital, Westwing 
oder dataArtisans.  

Weitere Informationen unter: cuspcapital.com 
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